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Presseerklärung 
 

 

 

 

Mainz, den 13.11.2006 

 

40 Jahre Landeselternbeirat 

Rückblick und Ausblick 
 
Seit sich im Jahr 1966 der Landeselternbeirat in Rheinland-Pfalz als erstes offizielles überregionales 

Elterngremium konstituiert hat, haben sich die Elternvertreterinnen und Elternvertreter stetig für die 

Ausweitung der Mitwirkungsrechte eingesetzt. Heute kann Landeselternsprecher Dieter Dornbusch die 

rheinland-pfälzische Struktur der Elternarbeit und deren Verankerung im Schulgesetz als vorbildlich und 

die räumliche Anbindung an das Bildungsministerium als komfortabel bezeichnen. Für die immer neue 

Bereitschaft von Einzelpersonen, im Landeselternbeirat, im Regionalelternbeirat, oder vor Ort im 

Schulelternbeirat und als Klassenelternsprecherin oder als Klassenelternsprecher Verantwortung zu 

übernehmen, dafür dankte Dieter Dornbusch den Eltern auf dem Landeselterntag in Mülheim-Kärlich 

ausdrücklich.  

Anlässlich des Empfangs zum 40-jährigen Bestehen des Landeselternbeirats bei Ministerpräsident Kurt 

Beck nannte der Landeselternsprecher drei Wünsche, die ihm besonders am Herzen liegen: 

 Die Haushaltsmittel für die Bildung sollten eine 108% Lehrerversorgung der Schulen, eine optimale 

Raum- und Materialausstattung und eine flächendeckende Versorgung mit Schulpsychologen 

und/oder Schulsozialarbeitern ermöglichen. 

 Der Landeselternbeirat bittet um Unterstützung für sein Konzept eines jährlich durchgeführten Eltern-

Lehrer-Schüler-Gespräches, das einen wichtigen Beitrag zur individuellen Förderung von 

Schülerinnen und Schülern leisten kann und das die partnerschaftlich-kooperative Kommunikation 

von Eltern und Lehrerinnen und Lehrern fördern kann. 

 Besorgniserregend nennt der Landeselternbeirat – trotz aller stärkenden Maßnahmen der 

Verantwortlichen und trotz des großen Einsatzes der Hauptschullehrkräfte - die Situation an den 

Hauptschulen und die Benachteiligung von Hauptschülerinnen und Hauptschülern auf dem 

Ausbildungsmarkt. Hier wünscht sich der Landeselternbeirat mutige Entscheidungen und eine 

vorausschauende Politik, die gestalten will und die Entwicklung vorantreibt. 


